
Pain, loneliness and finally love

Pain, loneliness and finally love
Sasuke x Naruto --> schaut doch mal vorbei =)

Von sunrise92

Kapitel 15: Kampf im Wald

Hey Leuteee ..

jaaaa, ihr habt richtig gesehen xD
ich bins schon wieder ^^

doch diesmal bin ich so schnell, weil ich von Mittwoch, also morgen bis Samstag nicht
zu Hause bin.
Und da dachte ich mir, schreib ich euch ganz schnell noch ein Kapi, damit ihr was zu
lesen habt, während ich weg bin xD

Ich hoffe es gefällt euch und vielen, vielen, vielen dank für die letzten Kommi's von
euch =)

Großer dank und ein Megabussi an:

funnygirl
Maggimausi (freut mich, dich bei uns zu haben xD)
YukixShuichi
Janine2200
Haine_Togu
Tyka
Habakuk
Ayaka_
Miirai
Maron89
FanNaruto
Sky2 (gleich 2 Kommis auf einmal oO Viiiiiiiiiielen dank!!)
Shira
Harukahinachan17
c_a_r_o

Hab euch alle sooooooooo lieb ..

Auch einen großen Dank an alle anderen Kommischreiber, die sich noch verewigen
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möchten xD
*euch alle ganz ganz doll knuddelt*

So, nun aber viel viel Spaß bei dem nächsten kapi ^^
*keksehinstell*

_____________________________________________________________________

„Dann versucht mal, mich zu kriegen!! Leicht machen werde ich es euch jedenfalls
nicht!!“ zischte ich und sprang noch etwas höher.
//Mit dem Bein kann ich kaum auftreten, aber ich bin immerhin schneller und die
Typen denken, dass ich nun besser bin. So hab ich mir ein paar Pluspunkte verschafft..
Lange wird das aber nicht halten. Ich muss mir irgendwas einfallen lassen.. Und zwar
schnell!!!//
Die drei Gegner griffen mich an, aber ich konnte ausweichen und warf drei weitere
Kunai’s, doch die Männer waren zu schnell.
Nicht umsonst Oto-nin’s.

„Ich muss kämpfen, aber wenn die mich einmal erwischen, bin ich geliefert. Scheiße,
scheiße, scheiße..“ fluchte ich mehr zu mir selbst und dann, plötzlich, stand einer der
Typen hinter mir und krallte sich meine Haare.
„Aahh.. Lass Los!!!!“ zischte ich und versuchte, mich zu befreien, aber ich war viel zu
schwach..
„Du bist nicht fitt, Kleiner Fuchsjunge. Du hast keine Chance!!“ grummelte er und
legte seine Hand auf meine Wunde am Rücken, was mich sofort schmerzte.
„Naa, tut das weh?? Tut mir echt leid, aber wir brauchen dich!! Naja, nicht dich,
sondern dein Kyuubi. Aber dafür musst du mit uns kommen!!“

Die anderen beiden Ninja sprangen nun ebenfalls neben mich und sahen mich
grinsend an.
„Gut gemacht. So wird er sich nicht wehren, keine Chance!!“ nuschelte der eine, durch
die Maske vor seinem Mund und seiner Nase konnte man ihn nicht richtig verstehen.
Der andere, der vor mir stand, schlug mir in den Bauch und ich schrie gepeinigt auf.
Sackte nach vorne, doch der Mann hinter mir hielt mich immer noch fest, sodass ich
nicht fallen konnte.
War unfähig, etwas zu machen.
Unfähig, mich und vielleicht auch Sasuke zu retten.
Unfähig, ein Ninja zu sein und das zu beschützen, was ich beschützen wollte.

//Tut mir leid, Sasuke.. Aber ich hab versagt… Tsunade-baa-chan.. Kakashi-sensei..
Kauziger Bergeremit.. Ich hab versagt..// sprach ich in Gedanken und schloss meine
Augen.

„Du kannst immer noch meine Kraft nehmen!!“
Plötzlich landete ich in meinem Inneren und stand vor dem Tor Kyuubi’s.
„Nimm meine Kraft und besiege diese Schwächlinge. Lass mich frei und ich besiege sie für
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dich!!“ grummelte er, aber ich schüttelte den Kopf.
„Vergiss es, ich lass nicht zu, dass du frei kommst. Sonst bringst du alle meine Freunde in
Gefahr.“ rief ich und Kyuubi gab so was wie ein lachen von sich.
„Du und deine Freunde. Du HAST gar keine Freunde!!!! Niemand meint es ernst mit dir, du
dummer, kleiner Junge.“ zischte er und ich wurde nun wirklich wütend.
„Du hast keine Ahnung, Kyuubi. Du weißt nichts!! NICHTS!!“ schrie ich und ballte meine
Hände zu Fäusten.
„Ich weiß also nichts, ja?? Oh doch, ich weiß, dass du sterben wirst, wenn du meinen
Vorschlag nicht an nimmst!!“ grummelte er.
„Lieber sterbe ich, als dich frei zu lassen.“ sagte ich und sah meinen Gegenüber sicher an.
„Soso.. Na dann bitte, stirb!!“ 

„Agghhhh..“ rief ich, als mir der Typ erneut eine rein schlug.
„Na, wieder aufgewacht?? Wir dachten schon, du hast plötzlich den Löffel abgegeben.
Aber scheint ja, dass du doch noch lebst!!“
„Ich.. sterbe nicht..“ zischte ich und hämmerte meinem Hintermann eins meiner
Shuuriken ins Bein.
„AAHH was zum…??“ schrie er, ließ mich los und ich nutzte die Gelegenheit, um mich
zu befreien.
Den beiden Typen vor mir schlug ich meine Faust ins Gesicht, erschuf 3 Doppelgänger
und sprang dann schnell ein paar Bäume weiter.

„Hahh hahh hahh.. Scheiße…“
Meine Sicht verschwamm, jede Wunde von mir schmerzte wie verrückt und wenn ich
mich nicht so an den Stamm geklammert hätte, wäre ich wahrscheinlich runter
gefallen..
„Sasuke.. Sasuke.. wo bist du??“
Ich brachte es nicht zu mehr als einem Flüstern, ich war zu geschwächt.
//Ich bin so ein verdammter Looser..// zischte ich in Gedanken, kämpfte mich wieder
zurück auf die Beine und sprang dann runter auf den Boden, wo ich weg knickte, da
mein rechtes Bein das Gewicht nicht mehr aushielt.

Es hatte sowieso schon genug mit gemacht.
„Sorry Kyuubi, aber ich habs dir doch gesagt. Ich werde alles in meiner Macht
stehende tun, um dich aufzuhalten. Ich lasse dich nicht frei, egal was passiert.“

„Wir werden sehen, Kleiner. Wir werden sehen!!“ hörte ich ihn in meinem Inneren
Grummeln und ich grinste.
Immerhin das hatte ich geschafft.
Plötzlich spürte ich das Chakra meines Freundes und sah auf.
„Sasuke!!“ rief ich und rannte los, auch wenn mich mein Körper eigentlich nicht mehr
tragen konnte.
Ich rannte in die Richtung, aus der ich Sasuke’s Chakra spürte und nach kurzer Zeit sah
ich ihn gegen fünf Gegner auf einmal kämpfen.
Ich hatte schon fast vergessen, wie verdammt schnell und gut er war.

Sogar gegen so viele machte er immer noch einen stärkeren Eindruck.
Beeindruckend.
Ich musste schmunzeln.
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Früher hatte ich da auch immer noch mithalten können, aber jetzt schaffte ich es nicht
mal gegen drei Typen, die sonst kein großes Problem für mich dar gestellt hätten..
//Egal, ich muss jetzt Sasuke helfen!!// rief ich mir selbst zu und zog drei Shuuriken
und zwei Kunai’s.
Diese warf ich auf Sasuke’s Gegner, zwei traf ich, drei konnten ausweichen.

„Was..?“ fragten alle gleichzeitig, drehten sich zu mir um und sahen mich hasserfüllt
an.
„Duuu.. Lebst du immer noch?? Wir haben doch unsere drei Mitglieder auf dich los
geschickt..“
„Tze.. Achtet lieber.. auf euch selbst!“ murmelte ich, ehe ich auf die Knie sank..
„Chidori!!!!!!!!!!!“ hörte ich den Schwarzhaarigen schreien und dann prallten die fünf
Ninja gegen die umliegenden Bäume.
Tja, das wars dann für sie..
„Naruto!!“ hörte ich Sasuke rufen, aber da fiel ich schon ganz auf den Boden und hörte
nur noch mein eigenes Rauschen des Blutes, was durch meine Ohren floss, ehe ich
ganz in Ohnmacht fiel.

~ ~ ~

„NARUTOO!!“ rief Sasuke immer wieder, aber ich gab kein Zeichen von mir.
Der Kampf war viel zu anstrengend..
„Scheiße!!! Ich hätte ihn nicht alleine lassen dürfen.. Verdammt!!!!!“ schrie er, nahm
mich hoch und setzte mich auf seinen Rücken.
„Tut mir leid, Naruto. Tut mir leid, dass ich dich solcher Gefahr ausgesetzt habe..“
flüsterte er und sprang los, um so schnell es ging nach Konoha Gakure zu gelangen.
Auf dem Weg wachte ich wieder auf und als ich Sasuke’s Wärme spürte, lächelte ich.
„Gott sei dank.. geht’s dir..gut..“ flüsterte ich und öffnete die Augen einen Spalt, was
aber keine besonders gute Idee war, da mein Kopf schmerzte wie noch nie und sich
alles drehte.

„Naruto. Tut mir leid, dass ich dich in Gefahr gebracht hab!!“ sagte er und sah mich aus
dem Augenwinkel an.
Jetzt lachte ich leise.
„DU hast MICH in Gefahr gebracht? Nein, es war meine Schuld.. Die Oto-nin’s waren
hinter mir her.. Hinter Kyuubi.. Dich trifft keine Schuld..“ flüsterte ich, doch mein
Vordermann schüttelte den Kopf.
„Nein, wenn ich besser aufgepasst hätte, dann hätten sie mich nicht überraschend
angegriffen und ich hätte mit dir fliehen können.. Aber so..“ fing er an, aber ich hielt
ihm den Mund zu.
„Nein, Sasuke. Du hast Alles richtig gemacht.. Glaub.. mir..“ sagte ich leise und zuckte
zusammen, als mein Kopf mir klar machte, dass sprechen auch keine besonders gute
Idee war.

Ich nahm meine Hand von seinem Mund und er schnaubte einmal.
Für mich hieß das so was wie ‚Lass uns das Thema beenden!’
Ich nickte.
„Hast du schlimme Schmerzen??“ „Wenn ich bei dir bin.. geht es.. mir gleich
besser..Sasuke..“ flüsterte ich, spürte, wie die Dunkelheit mich einzuholen versuchte.
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„Halt nur durch, wir sind bald wieder zu Hause!!“ hörte ich ihn noch sagen, ehe ich
wieder einschlief.

~ ~ ~

Als ich das nächste mal erwachte, sah ich als erstes nur weiß und ich wusste, wo ich
war.
Im Krankenhaus.
Natürlich, wo auch sonst??
Allerdings war ich nicht alleine, denn als ich nach rechts schaute, saß Sasuke neben
mir, er schlief.
Dabei hielt er meine Hand und allein diese Wärme durchflutete meinen Körper wie ein
Lauffeuer.
Dann vernahm ich auch noch eine weitere Stimme.
„Hallo Naruto. Geht’s dir wieder besser?“ hörte ich eine männliche Stimme fragen und
ich lächelte.

„Hallo Kakashi-sensei. Ja, es geht.. War ich lange am schlafen??“ fragte ich und sah ihm
in die Augen.
Er schien sich zu freuen, mich zu sehen, denn seine Augen strahlten eine angenehme
Wärme aus.
„Nur einen Tag. Das hattest du aber auch nötig, du warst ganz schön fertig. Ihr wurdet
angegriffen, hab ich gehört??“
Ich nickte.
„Von Oto-Ninjas. Aber es war Nicht Sasuke’s Schuld, Sensei!!“ warf ich sofort ein und
richtete mich auf.
„Wow, nicht so schnell Naruto, dein Körper ist doch lange nicht wieder fitt!“ sagte er
und drückte mich zurück in die Kissen.

„Es war NICHT Sasukes Schuld. Es war meine!! Ich bin eingeschlafen, ich als Ninja hätte
aufpassen müssen, ich..“
Doch ich wurde von einer weiblichen Stimme unterbrochen.
„Naruto, ist doch schon gut. Es gibt euch niemand die Schuld. Weder dir, noch Sasuke.
Es war ein Überraschungsangriff. Und da ich euch erlaubt habe, zu den heißen Quellen
zu gehen, bin ich die Hauptschuldige!!“ sagte Tsunade, die gerade ins Zimmer trat und
mich anlächelte.
„Tsunade-baachan. Du hast aber auch keine Schuld!!“ protestierte ich sofort und sie
lächelte.
„Schon gut, schon gut. Geht’s dir denn besser??“ fragte sie nun und ich nickte.

„Es geht wieder. Sasuke hat mich da draußen gerettet!!“ sagte ich und sah zu meinem
Retter, der immer noch tief und fest schlief.
„Er hat sich ziemliche Sorgen gemacht. Ihr müsst ab jetzt vorsichtig sein, klar?? Die
Typen werden sicher wieder kommen, so schnell geben die nicht auf.“ sagte nun
Kakashi und stand auf.
„Ja, ich weiß.“ murmelte ich und schloss die Augen.
„Dann schlaf dich noch etwas aus. Bis dann, Naruto!!“ sagte mein Sensei und ich
nickte.
„Bis dann, Sensei Kakashi..“ murmelte ich, da war ich auch schon wieder
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eingeschlafen..

~ ~ ~

Als ich wieder zu mir kam, lag ich nicht mehr in dem kaltweißen Zimmer.
Ich schreckte hoch, was keine besonders gute Idee war, da mein Körper immer noch
ziemlich schmerzte.
„Ahh.. Fuck!!“ fluchte ich und ließ mich zurück in die Kissen sinken.
Anscheinend hatte mich Sasuke wieder zu sich nach Hause gebracht.
Als ich mich an den Abend bei den heißen Quellen erinnerte, lächelte ich.
Es war tatsächlich wahr.
Es war kein Traum, Sasuke hat wirklich gesagt, dass er mich liebt.

„Guten Morgen, Naru..“ hörte ich Sasuke sagen und ich sah in seine Richtung.
Er schien gerade geduscht zu haben, seine Haare waren noch nass und er hatte ein
Handtuch in der Hand.
Allerdings war er schon wieder halb angezogen, was ich ein bisschen bedauerte (*gg*)
Aber naja, man kann ka nicht alles haben.. ^^
„Morgen!“ sagte ich darum schnell und lächelte ihn an.
„Geht’s dir besser? Ich hab mir ganz schöne Sorgen gemacht!“ sprach er weiter und
setzte sich zu mir ans Bett.
„Ach, es geht. Irgendwie tun meine Wunden wieder weh, aber wenn du bei mir bist,
sind die Schmerzen nur noch halb so schlimm!!“ meinte ich und drückte ihm einen Kuss
auf den Mund.

Er lächelte. Ich lächelte.
Oh Kami-sama, ich liebe dich.
Endlich passiert mir was Gutes.
Endlich darf ich auch glücklich sein..
Endlich…

Diiing doooong..

Scheiße.
Wieso tust du mir das an??
„Oh man.. Und wer ist das jetzt schon wieder??“ zischte Sasuke, stand auf und ging
sichtlich genervt nach unten.
Ich kicherte.
Sasuke hatte anscheinend gerade wirklich wenig lust, gestört zu werden.
Aber naja, einfach nicht öffnen wäre auch nicht gut.
Darum stand ich ebenfalls auf und sog scharf die Luft ein.

Ich hatte vergessen, das mein Bein keinen Gips mehr hatte.
Und anscheinend hatte es Tsunade nicht für nötig gehalten, wieder nen Gips drum zu
machen.
Na herzlichen Dank auch.
Die hat wohl keine Ahnung, wie weh so ne scheiß Verletzung tut!!
So humpelte ich ganz vorsichtig und noch langsamer als sonst zur Tür bis zur Treppe
und schaute, wer da zu Besuch gekommen ist.
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Doch wen ich sah, ließ mich nen Würgereiz bekommen.
Sakura. Oh nein, bitte alles nur nicht Sie!!

_____________________________________________________________________

Sooo ^^
das wars dann =P

sorry für den blöden Schluss *liebschau* *sich vor drohbriefen schützt*
aber ich konnte einfach nich anders xD

hab euch alle ganz dolle liiieb =)
bis samstag!!
*knuddel*
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